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RECHTSWAHL

Unter dem Schlagwort der » Globalisierung « 
gewinnt das Kollisionsrecht zunehmende 
Bedeutung, der die Europäische Union durch 
eine steigende Zahl an Regelungen gerecht zu 
werden versucht. Allerdings geben nationale und 
unionsrechtliche Regelungswerke Anlass, sich 
über die Tragweite der Rechtswahl Gedanken 
zu machen und ihre Grenzen sowie Chancen 
auszuloten. Der vorliegende Band misst die 
privatautonome Gestaltung grenzüberschreitender 
Sachverhalte an dem, was machbar, zulässig 
und wünschenswert ist. Die Rechtswahl erweist 
sich demnach als strategisches Instrument zur 
Gestaltung privatrechtlicher Rechtsverhältnisse. 

DIE THEMEN IM EINZELNEN:

hh Was ist wählbares Recht ?
hh �Begrenzungen der Rechtswahl insbesondere 

durch den ordre public
hh �Die Rechtswahl in den Römischen 

Verordnungen
hh �Eingriffsnormen in der Rom I-VO zwischen 

Parteiautonomie und gesellschaftlichen 
Steuerungsinteressen

hh �Praktische und theoretische Anforderungen 
an die Rechtswahl

hh Kritische Bestandsaufnahme zur Rechtswahl
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FAMILY FINANCES

Der umfassende Band zeigt, dass die  heute an ein 
modernes Familien- und Kindschaftsrecht gestell-
ten Anforderungen in entwickelten Industriege-
sellschaften nur mehr teilweise vom jeweiligen 
kulturellen Hintergrund geprägt sind, wie auch 
die damit verbundenen Fragen in Hinblick auf die 
seitens der Allgemeinheit zu schaffenden Rahmen-
bedingungen. Gerade in Zeiten des rapiden gesell-
schaftlichen Wandels und der wirtschaftlichen 
Krise erlangt die Frage, welche Risiken als private 
und/oder soziale anzusehen sind, besondere Be-
deutung.

THEMEN UND FRAGESTELLUNGEN
Beiträge aus zahlreichen europäischen Staaten 
sowie aus China, Japan, Südkorea, Südafrika, 
Nord- und Südamerika und Israel zeigen die ganze 
Bandbreite unterschiedlicher Lösungsansätze für 
die brennenden Fragen der Zeit: 
Ehen mit Migrationshintergrund, Patchwork-Fa-
milien, Unterhaltsleistung, Vermögensaufteilung, 
Wahl des Wohnsitzes und die damit verbundenen 
finanziellen Aspekte des Transfers von Leistungen, 
Waren und Geld unter den Familienmitgliedern, 
von Dritten an Familien und von diesen an Dritte. 
Die mit solchen Transfers verbundenen und 
mitunter erheblichen Transaktionskosten werden 
beleuchtet und deren Sinnhaftigkeit in einer mo-
dernen Gesellschaft hinterfragt. Viele der Beiträge 
zeigen dabei auf, dass das von Rechtsvorschriften 
oder privatrechtlichen Verträgen angestrebte Ziel 
möglicherweise nicht erreicht wird.
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Im Zeitalter von Internet, globalen Nachrichtenstationen 
sowie international vertriebenen Zeitungen und Zeit-
schriften werden persönlichkeitsbezogene Informationen 
 ohne Rücksicht auf Staatsgrenzen und Präferenzen der 
Betroffenen bedeutend schneller und ungehinderter 
denn je in der ganzen Welt verbreitet.

	� umfassende Darstellung der jeweils nationalen 		
wie der europäischen Rechtslage und Judikatur

	fundierte Aufbereitung des Kollisionsrechts

	� unerlässlich für die Diskussion in 				  
Zusammenhang mit der Rom II-VO


